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Protokoll der Mitgliederversammlung der ArGe am 16.03.2022 

im Bürgersaal Sörup; Schleswiger Str. 3; 24966 Sörup 
 

Anwesende: 
Siehe Teilnehmerliste (Anlage 1) 
 
Als Gäste: Herr Brüggemeier; Kreispräsident 
  Herr Stoltmann; Bürgermeister Sörup 
  Herr Boysen, Kassenprüfer 
 
Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
Feststellung der Anwesenden und der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls 
Beschluss über Änderungsanträge zur Tagesordnung 

2.  Grußworte der Ehrengäste 

3.  Beschluss über Einwände zur Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 
28.10.2021. 

4.  Bericht des Vorsitzenden und der stellv. Vorsitzenden 

5.  Bericht aus den Mitgliedsbeiräten 

6.  Entgegennahme der Kassenberichte für die Jahre 2020 und 2021 und Entlastung 
des alten Vorstandes 

7.  WAHLEN 

7.1. Wahl einer Kassenwartin / eines Kassenwartes 

7.2. Wahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers 

8.  Vertretung der ArGe in Ausschusssitzungen des Kreises  
Beratung und Beschlussfassung 

9.  Anregung des Seniorenbeirates Steinbergkirche an den Werk- und 
Infrastrukturausschuss des Kreises Schleswig-Flensburg betr.: Kartenzahlung bei 
Personenbeförderung oder Lieferdiensten 
Beratung und Beschlussfassung 

10. Durchführung von Tablet-Schulungen 
Beratung und Beschlussfassung 

11. Änderung und Ergänzung der bestehenden Geschäftsordnung 
Beratung und Beschlussfassung 

12. Entwurf einer Satzung für einen eingetragenen Verein zur Ablösung der ArGe 
Beratung und ggf. Beschlussfassung 

13.  Verschiedenes 
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TOP 1: Eröffnung 

Um 15:00 Uhr eröffnet der Vorsitzende Michael Donix die Mitgliederversammlung. 
Er begrüßt die anwesenden Mitglieder und Gäste, stellt die fristgerechte und damit 
ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit (9 von 14 Seniorenbeiträten 
sind vertreten) fest. 
Anträge zur Tagesordnung gibt es nicht.  
Außerhalb der Top´s stellt der Vorsitzende das Abstimmungsverfahren in der 
Mitgliederversammlung zur Diskussion und stellt den Antrag, dass nur eine Stimme je 
Seniorenbeirat bei Abstimmungen möglich ist. Dieses Stimmrecht nimmt der/die 
Delegierte war, nicht die Mitglieder des Vorstands. 

Abstimmungsergebnis:  

Einstimmig angenommen 

 
TOP 2: Grußworte der Ehrengäste 

Grußwort des BM Sörup. Herr Stoltmann stellt die Gemeinde vor. 
Grußwort des Kreispräsidenten Hr. Brüggemeier 

In 2025 werden ca. 43.000 Einwohner weniger erwartet 
In SH sind ca. 35% der Einwohner über 60 Jahre 
Im Kreis SL-FL sind ca. 37% der Einwohner über 60 Jahre 

Grußwort des Vorsitzenden SB Sörup, H. Mangelsen 
 
Top 3: Beschluss über Einwände zur Niederschrift der Mitgliederversammlung vom 

28.10.2021 

- Keine Einwände 
 
TOP 4: Bericht des Vorsitzenden und der stellv. Vorsitzenden 

Vorsitzender, Michael Donix: 

- Übergabe des Vorsitzes von Herrn Heinrich auf Herrn Donix ist erfolgt, das 
sächliche Vermögen der ArGe wurde bis auf ein Gerät an Herrn Donix übergeben. 
Dies Gerät wurde erstattet und neu beschafft. 

- Die Fraktionsvorsitzenden des Kreises sind zur Information des Vorsitzwechsels und 
mit der Bitte um ein Gespräch angeschrieben worden. Erster Termin mit der CDU-
Fraktion ist am 23.03.2022 

- neue Verteilerlisten sind angelegt worden  
- Verlinkung zur Presse ist von der Presse nicht gewollt  

 
Stellv. Vorsitzende, Astrid Schulz: 

- Tablet Schulungen: Anmeldungen nachverfolgt; 21Personen sind übriggeblieben 
- Festlegung (Vorschlag) des Vorstandes: Abgabe der Schulungen an die Orts-SB 

 
TOP 5: Berichte aus den Mitgliedsbeiräten 

Handewitt:  
- Nachbarschaftshilfe oder Bürgerhilfe über die Gemeinde anstoßen. 
- Besuchsdient 

Kappeln: 
- Tablet-Schulung durchgeführt mit Schülerin, dies war aber nicht befriedigend 
- Treffen mit Vereinen geplant um im Gespräch Seniorenthemen anzusprechen 
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Kropp: 
- Essen in Gemeinschaft wurde durchgeführt gut angenommen, wegen Corona 

gestoppt, soll jetzt aber wieder anlaufen 

Langballig: 
- Leider keine Räumlichkeit für Treffen mit den Senioren in Langballig vorhanden 
- Sportgruppe soll initiiert werden 
- SB eigentlich nicht geschäftsfähig, da nicht gewählt (Wahlfrist abgelaufen), sondern 

nur noch kommissarisch tätig. 

Schafflund: 
- gute Räumlichkeit vorhanden, Bürgerhaus 
- Schafflund hat einen Kümmerer der sich der Bedürfnisse der Senioren annimmt 

und hilft 
- Zwei E-Mobile vorhanden, die der Kümmerer zu Fahrten nutzen kann. 
- Hauptaugenmerk liegt in Zusammenkünften der Senioren im Bürgerhaus 

Steinbergkirche: 
- Notfalldosen-Ausgabe läuft gut an 
- Hilfsbörse in Vorbereitung 
- Vorstandswechsel (Michael Donix zu Herwig Hansen) 
- „Kampf“ mit der Gemeinde und den Ausschüssen bei diversen Themen 
- Verkehrssituation Tempolimits, Zustand der Fuß- und Fahrradwege 
- Senioreninfoblatt soll initiiert werden 

Süderbrarup: 
- Zusammen mit weißem Ring Aufklärung über Taschendiebstahl durchgeführt 
- Essen in der Gemeinschaft über die Kirche 

Wanderup: 
- Dörpsmobil soll eingerichtet werden – hier Nachfrage durch Senioren stark. 
- Wahl wird vorbereitet 

 
 
TOP 6: Entgegennahme der Kassenberichten für die Jahre 2020 und 2021 und 

Entlastung des alten Vorstandes 

Die Kassenberichte für 2020 und 2021 wurden von Irmgard Bock vorgetragen. 
Die Kassenprüfungen für 2020 und 2021 wurden ordnungsgemäß und ohne 
Beanstandungen durchgeführt. Es wird empfohlen den Vorstand zu entlasten 

Zur Abstimmung: Der Vorstand wird entlastet. 

Abstimmungsergebnis:  

Einstimmig angenommen 

 
TOP 7: Wahlen 

7.1 Wahl einer Kassenwartin / eines Kassenwartes 

Vorschlag: Irmgard Block 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig 

Frau Irmgard Bock nimmt die Wahl an. 
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7.2 Wahl einer Kassenprüferin / eines Kassenprüfers 

Vorschlag: Johanna Meissner (Süderbrarup), Christel Siemen (Kappeln) 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig bei zwei Enthaltungen 

Frau Meißner nimmt die Wahl an. 

Frau Christel Siemen nimmt die Wahl an. 

 
TOP 7: Vertretung der Arge in Ausschusssitzungen des Kreises 

Beratung und Beschlussfassung 

Die Delegierten an den Kreistag und seine Ausschüsse werden wie folgt festgelegt: 

Ausschuss Delirierte / r Vertreter / in 

Haupt- und Finanzausschuss Michael Donix Irmgard Bock 

Werkausschuss Michael Donix Astrid Schulz 

Gesundheits- und 
Brandschutzausschuss 

Frau Meißner Christel Siemen 

Sozialausschusses Irmgard Bock Michael Donix 

Regionalentwicklungsausschuss Hans Erich Mangelsen Friedrich Martens 

Darüber hinaus auf Wunsch der ArGe. 

Kreistag*) Michael Donix Astrid Schulz 

Kultur-, Schul- und 
Sportausschuss/Kuratorium der 
Kulturstiftung*) 

n.N. n.N. 

*) Hier zurzeit aber nur als Gast ohne Sitz und Rederecht. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig angenommen 

 
Top 9: Anregung des Seniorenbeirates Steinbergkirche an den Werk- und 

Infrastrukturausschuss des Kreises Schleswig-Flensburg betr.: Kartenzahlung 
bei Personenbeförderung oder Lieferdiensten 

Michael Donix trägt den Antrag des Seniorenbeirats Steinbergkirche vor und bittet 
Jürgen Becker (Delegierter des SB-Steinbergkirche) diesen zu erläutern. (Antrag siehe 
Anlage 2) 
 
Danach erfolgt eine Aussprache und der Antrag wird mit folgendem Beschluss zur 
Abstimmung gebracht. 
 
Der Vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft der Seniorenbeiräte im Kreis Schleswig-
Flensburg, Michael Donix, wird beauftragt, den folgenden Antrag in den Werkausschuss 
des Kreises Schleswig Flensburg einzubringen: Die „Kreisverordnung über 
Beförderungsentgelte für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen im Kreise Schleswig-
Flensburg“ vom 13.12.2018 ist an den bargeldlosen Zahlungsverkehr anzupassen. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig angenommen 
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Top 10: Durchführung von Tablet-Schulungen 
Beratung und Beschlussfassung 

 
Die stellvertretende Vorsitzende Astrid Schulz erläuterte, dass von den vorliegenden 
Tablet Schulungs-Anmeldungen nach Rückfrage noch 21 Personen übriggeblieben sind. 
 
Durch die weit gestreuten Interessenten und den Wegfall der bisherigen Schulungsleiter 
ist die ArGe selbst nicht in der Lage die Schulungen durchzuführen. 
Der Vorstand schlägt daher vor, die Schulungen an die Orts-SB zu übergeben, die diese 
dann, wie bei einigen ja bereits schon geschehen, in Eigenregie durchführen. 
Hierbei unterstützt die ArGe gern mit der vorrätigen Hardware. 
Die verbliebenen Anmeldungen wurden den betreffenden Orts-Seniorenbeiräten 
übergeben.  
Bei 8-9 Teilnehmern pro Schulung und einem Kostenbeitrag von 20,00 Euro pro 
Teilnehmer sollten die direkten Aufwandsentschädigungen der Schulungsleiter gedeckt 
sein. Da die ArGe über eine begrenzte Menge zweckgebundener Mittel für Schulungen 
verfügt, können ggf. anfallende Fahrkosten der Schulungsleiter übernommen werden. 
 
Diesem Vorgehen wurde einstimmig zugestimmt. 
 

Top11: Änderung und Ergänzung der bestehenden Geschäftsordnung 
Beratung und Beschlussfassung 

 
Michael Donix stellt die vorgeschlagenen Änderungen zur Diskussion. 
Im Hinblick auf die angedachte Änderung der ArGe hin zu einem eingetragenen Verein 
wurden hier nur die unabdingbaren Änderungen eingebracht. 
 
Folgende Änderungen an dem eingebrachten Vorschlag werden berücksichtigt: 

- Allgemein: in gesamten Text ist „AG“ durch „ArGe“ zu ersetzen 
- Zeile 53: so akzeptiert 
- Zeile 87/88: nicht Verein, sondern „ArGe“ 
- Zeile 93/94: nicht „Kreisseniorenrat Schleswig-Flensburg e.V.“ sondern 

„Rechtsnachfolger“ 
 

Mit den o.g. Änderungen einstimmig beschlossen. 
Die neue Geschäftsordnung tritt am 16.03.2022 in Kraft. 

 
Top12: Entwurf einer Satzung für einen eingetragenen Verein zur Ablösung der 

ArGe 
 
Michael Donix erläutert die Vorteile einer Überführung der ArGe in einen 
eingetragenen Verein und stellt die vorgeschlagene Satzung zur Diskussion. 

Die Vorteile sind vielen Mitgliedern nicht eindeutig genug ersichtlich.  

Auch wurde auf die Gefahr hingewiesen, dass der Kreistag die bisherige 
Zusammenarbeit mit der ArGe, wie effektiv diese auch immer gesehen werden kann, 
ggf. in Frage stellt.  

Beschlussfassung nach Diskussion: 

1. Der Vorstand (Michael Donix und Astrid Schulz) wird beauftragt in Gesprächen mit 
den Fraktionen des Kreistages auszuloten wie hier die Sicht der Dinge ist. 
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2. Es wird ein Arbeitskreis gebildet, der die Vorteile eines eingetragenen Vereins 
gegenüber der ArGe herausarbeitet und eine beschlussfähige Satzung erarbeitet. 
Dies unter eingehender Information der Seniorenbeiräte und Abfragen von 
Anmerkungen und Hinweisen. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig angenommen 

Der Arbeitskreis wird gebildet von: 

Irmgard Bock, Wolfgang Hannemann, Herwig Hansen, Astrid Schulz, Michael Donix 

Vor dem ersten Treffen und der konstruktiven Arbeit sollen die Sondierungsgespräche 
mit den Fraktionen abgewartet werden, zumindest das Gespräch mit der CDU, Herrn 
Behrens, am 26.03.2022. 

 

Top 13: Verschiedenes 

Michael Donix bittet darum, dass seine E-Mails, die Fragen enthalten oder die eine 
Anmeldung beinhalten, beantwortet werden. Er bekommt sehr spärlich 
Rückmeldungen, was die Arbeit doch stark beeinträchtigt.  
 
Sigrid Lorenzen fragt an, ob die Auflistung der Mitglieds-Seniorenbeiräte um die 
stellvertretenden Vorsitzenden erweitert werden sollte. Dem wird zugestimmt. 
 
Michael Donix bittet um die Information der postalischen Adresse der Seniorenbeiräte 
und/oder der Vorsitzenden, da es ohne weiteres vorkommen kann, Informationen auf 
dem Postwege zu versenden. 
 
Astrid Schulz bittet darum, sie und Michael Donix zu den Sitzungen der Seniorenbeiräte 
einzuladen um sich besser kennenzulernen.  

 

Der Vorsitzende Michael Donix schließt die Sitzung im 18:15 Uhr. 
 

 

 

Die nächste Mitgliederversammlung ist für Mittwoch den 29.06.2022 geplant, der Ort 
steht noch nicht fest. 
 

 
 

 
 

gez. gez. 

Michael Donix Herwig Hansen 
Vorsitzender Schriftführer 
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An die Arbeitsgemeinschaft der 
Seniorenbeiräte im Kreis Schleswig Flensburg 
z. H. des Vorsitzenden Michael Donix 
Ostenfeld 4 
24972 Steinbergkirche 

 Steinbergkirche, 28. Februar 2022 
  

 
Kartenzahlung bei Personenbeförderung oder Lieferdiensten 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Donix, 
 
bitte setzen Sie folgenden Antrag des Seniorenbeirates Steinbergkirche an den Werk- und 
Infrastrukturausschuss des Kreises auf die Tagesordnung der nächsten Mitgliederversamm-
lung. 
 
Antrag: 
Die Arbeitsgemeinschaft der Seniorenbeiräte im Kreis Schleswig-Flensburg bittet den Kreis 
Schleswig-Flensburg, die „Kreisverordnung über Beförderungsentgelte für den Gelegenheits-
verkehr mit Taxen im Kreise Schleswig-Flensburg“ vom 13.12.2018 an den bargeldlosen Zah-
lungsverkehr anzupassen. 
 
Begründung: 
Etliche Senioren und auch behinderte Menschen sind nicht mehr in der Lage, dass Haus/ die 
Wohnung selbständig und/oder bei jedem Wetter zu verlassen. Sie sind auf öffentlich verfüg-
bare Personenbeförderung und Lieferdienste der Lebensmittelgeschäfte angewiesen. 

Lebensmittelgeschäfte bieten zwar vielfach den Bargeldempfang an der Kasse bei Kartenzah-
lung an, aber da haben die genannten Personen keinen direkten Zugriff drauf. 

Seit Beginn der CORONA-Pandemie im Februar 2020 wurde von vielen Stellen darauf hinge-
wiesen, dass Zahlungen möglichst bargeldlos, d. h. mit Kredit- oder Girokarte, entrichtet 
werden sollten. 

Für die Personenbeförderung im Kreis Schleswig-Flensburg gilt die „Kreisverordnung über 
Beförderungsentgelte für den Gelegenheitsverkehr mit Taxen im Kreise Schleswig-Flensburg“ 
vom 13.12.2018. Darin ist unter §2 (7) festgelegt, dass das Beförderungsgeld „grundsätzlich 
bei Beendigung der Fahrt in bar zu entrichten ist“. 

Neben den Sparkassen und Banken, die Kartenzahlungsgeräte zu teilweise erheblichen re-
gelmäßigen Kosten anbieten, gibt es zumindest ein Startup, dass hier eine kostengünstige 
mobile Lösung anbietet. Aber auch die Sparkassen und Banken ziehen nach mit Bezahl-Apps 
für den mobilen Einsatz. 
 

. . .  
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Der Kreis Plön hat den „Landesverband für das Taxi- und Mietwagengewerbe SH e.V.“ gebe-
ten zu prüfen, ob eine verpflichtende Regelung zum bargeldlosen Zahlungsverkehr bei den 
Unternehmen auf Zustimmung stoßen würde. 
 
Der Seniorenbeirat Steinbergkirche hat am 24.02.2022 beschlossen, den Kreis SL-FL über die 
ArGe Seniorenbeiräte SL-FL zu einer Änderung der Kreisverordnung aufzufordern. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
(Herwig Hansen) 
Vorsitzender 
 
 
Anlagen: 
1 – Kreisverordnung Kreis SL-FL 
2 – SumUp Informationen 
3 – Bezahl-Möglichkeiten NO-Sparkasse 


